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Projektteam
Katharina Raßhofer
Mladenka Vorreiter

m Vordergrund steht die Schaffung privaten Raums, den der Gast während 
der Dauer seines Besuches mieten kann. Gleichzeitig soll ein Teil des Areals 
der Öffentlichkeit zugänglich sein. Die U-förmige Grundform des Objektes 
basiert auf dem alten Badehaus. Im Rahmen des Konzeptes sind zwei 
unterschiedliche Nutzungsformen entstanden, die viel zu bieten haben. Im 
oberen Bereich des Geländes befindet sich ein Naturbad mit beschatteten 
Liegeflächen und großzügigen Umkleidekabinen. Es finden sich kleine 
Kinderbecken, ein großes Becken mit Nichtschwimmerzone und ein 
gastronomischer Bereich. Das Schwimmbecken ist direkt am Rand platziert, 
damit entsteht der Eindruck man würde im Simssee schwimmen. Der 
Überlauf fließt an einer Wand nach unten bis zu einem Teil des öffentlichen 
Bereichs. Die zweite Nutzungsform zeigt sich in Form einer Saunalandschaft 
besonderer Art. Diese befindet sich auf einem Steg entlang des Uferverlaufs. 
Jede Sauna bildet eine Einheit, Dusche, Umkleide und eine wunderbare 
Aussicht auf das  Panorama des Voralpenlandes inklusive zu einem 
besonderen Erlebnis. Es finden sich kleine Kinderbecken, ein großes Becken 
mit Nichtschwimmerzone und einem gastronomischen Bereich.1
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Wir sagen Danke.....

SPONSOREN

Projektteam
Karin Innerhofer
Melanie Bächle

ENTSPANNEN AM SIMSSEE

in diesem Sinn beeinhaltet unser Konzept neben einer Hotelanlage auch 
ein Restaurant und einen Wellnessbereich, die beide auch für Tagesgäste 
geöffnet sind. Während das Restaurant die Gäste mit ausgezeichnetem 
Essen verwöhnt, bietet der Wellnessbereich die nötige Entspannung. Die-
ser ensteht im Anschluss an das alte Seebad, auf dem Wasser. Die alten 
Umkleidekabinen behalten ihre Funktion und werden restauriert. Über-
nachtungsmöglichkeiten bieten die bestehenden Hütten im Wald. Diese 
werden mit einem neuen Kern aus Fichtenholz versehen. Desweiteren 
enstehen fünf neue Hütten zwischen Waldgeände und Seeufer. 
Der Name Lieblings soll an das alte Gasthaus Liebl erinnern.

Lieblings
Restaurant Hotel    Seebad

Das Ziel ist die Wiederherstellung der Badestelle und des Gastronomiebe-
reichs in Anlehnung an die ursprüngliche Nutzung des Gebäudes. Der Be-
sucher kann sich schwimmende Inseln leihen, um auf dem See zu baden. 
Außerdem gibt es eine große versunkene Insel für Veranstaltungen, dabei 
steht der Betrachter auf Augenhöhe mit dem Seelevel. Der ehemalige 
Tanzsaal ist als Fischrestaurant 
konzipiert. Da das Fischerhaus erhalten bleibt, bietet dies die Möglichkeit 
das Restaurant mit frisch gefangenem Fisch aus dem See zu versorgen. 
Außerdem gibt es noch zwei Café-Bereiche mit Sitznischen im Erdge-
schoss und im Obergeschoss. Ein geschossübergreifendes Regal dient 
als Verkaufsfläche für regional hergestellte Produkte. Mit diesem Konzept 
kann sich der Besucher naturnah erholen und die abgeschiedene Lage am 
Simssee genießen.

Projektteam
Marina Polyak 

Sandra Wille

KÜCHENINSEL
Gastronomie & Baden

REVITALISIERUNG GASTHAUS LIEBL, SIMSSEE, STEPHANSKIRCHEN

Der Masterstudiengang Innenarchitektur der 

Hochschule Rosenheim beschäftigte sich im 

Wintersemester 2014/2015 mit der Aufgabe, 

wie sich das  Waldgasthaus Liebl am Simssee 

revitalisieren ließe.

Dabei sind 6 sehr unterschiedliche

Nutzungsideen entstanden, mit dem Ziel, den 

Standort mit seiner prominenten Lage am See 

wieder mit Leben zu füllen. 

Im Rahmen einer Ausstellung möchten

wir die Entwurfskonzepte der Gemeinde

von Stephanskirchen öffentlich 

präsentieren.

Um diese Ausstellung realisieren zu können, 

bitten wir Sie um Unterstützung und würden 

uns sehr über Ihre Spende freuen, seien es 

finanzielle oder materielle Hilfen.

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen,

der Masterstudiengang Innenarchitektur
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SS
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Der Masterstudiengang Innenarchitektur der 

Hochschule Rosenheim beschäftigte sich im 

Wintersemester 2014/2015 mit der Aufgabe, 

wie sich das  Waldgasthaus Liebl am Simssee 

revitalisieren ließe.

Dabei sind 6 sehr unterschiedliche

Nutzungsideen entstanden, mit dem Ziel, den 

Standort mit seiner prominenten Lage am See 

wieder mit Leben zu füllen. 

Im Rahmen einer Ausstellung möchten

wir die Entwurfskonzepte der Gemeinde

von Stephanskirchen öffentlich 

präsentieren.

Um diese Ausstellung realisieren zu können, 

bitten wir Sie um Unterstützung und würden 

uns sehr über Ihre Spende freuen, seien es 

finanzielle oder materielle Hilfen.

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen,

der Masterstudiengang Innenarchitektur
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Aussicht auf das  Panorama des Voralpenlandes inklusive zu einem 
besonderen Erlebnis. Es finden sich kleine Kinderbecken, ein großes Becken 
mit Nichtschwimmerzone und einem gastronomischen Bereich.1
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ENTSPANNEN AM SIMSSEE

in diesem Sinn beeinhaltet unser Konzept neben einer Hotelanlage auch 
ein Restaurant und einen Wellnessbereich, die beide auch für Tagesgäste 
geöffnet sind. Während das Restaurant die Gäste mit ausgezeichnetem 
Essen verwöhnt, bietet der Wellnessbereich die nötige Entspannung. Die-
ser ensteht im Anschluss an das alte Seebad, auf dem Wasser. Die alten 
Umkleidekabinen behalten ihre Funktion und werden restauriert. Über-
nachtungsmöglichkeiten bieten die bestehenden Hütten im Wald. Diese 
werden mit einem neuen Kern aus Fichtenholz versehen. Desweiteren 
enstehen fünf neue Hütten zwischen Waldgeände und Seeufer. 
Der Name Lieblings soll an das alte Gasthaus Liebl erinnern.

Lieblings
Restaurant Hotel    Seebad

Das Ziel ist die Wiederherstellung der Badestelle und des Gastronomiebe-
reichs in Anlehnung an die ursprüngliche Nutzung des Gebäudes. Der Be-
sucher kann sich schwimmende Inseln leihen, um auf dem See zu baden. 
Außerdem gibt es eine große versunkene Insel für Veranstaltungen, dabei 
steht der Betrachter auf Augenhöhe mit dem Seelevel. Der ehemalige 
Tanzsaal ist als Fischrestaurant 
konzipiert. Da das Fischerhaus erhalten bleibt, bietet dies die Möglichkeit 
das Restaurant mit frisch gefangenem Fisch aus dem See zu versorgen. 
Außerdem gibt es noch zwei Café-Bereiche mit Sitznischen im Erdge-
schoss und im Obergeschoss. Ein geschossübergreifendes Regal dient 
als Verkaufsfläche für regional hergestellte Produkte. Mit diesem Konzept 
kann sich der Besucher naturnah erholen und die abgeschiedene Lage am 
Simssee genießen.
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REVITALISIERUNG GASTHAUS LIEBL, SIMSSEE, STEPHANSKIRCHEN

Der Masterstudiengang Innenarchitektur der 

Hochschule Rosenheim beschäftigte sich im 

Wintersemester 2014/2015 mit der Aufgabe, 

wie sich das  Waldgasthaus Liebl am Simssee 

revitalisieren ließe.

Dabei sind 6 sehr unterschiedliche

Nutzungsideen entstanden, mit dem Ziel, den 

Standort mit seiner prominenten Lage am See 

wieder mit Leben zu füllen. 

Im Rahmen einer Ausstellung möchten

wir die Entwurfskonzepte der Gemeinde

von Stephanskirchen öffentlich 

präsentieren.

Um diese Ausstellung realisieren zu können, 

bitten wir Sie um Unterstützung und würden 

uns sehr über Ihre Spende freuen, seien es 

finanzielle oder materielle Hilfen.

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen,

der Masterstudiengang Innenarchitektur
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m Vordergrund steht die Schaffung privaten Raums, den der Gast während 
der Dauer seines Besuches mieten kann. Gleichzeitig soll ein Teil des Areals 
der Öffentlichkeit zugänglich sein. Die U-förmige Grundform des Objektes 
basiert auf dem alten Badehaus. Im Rahmen des Konzeptes sind zwei 
unterschiedliche Nutzungsformen entstanden, die viel zu bieten haben. Im 
oberen Bereich des Geländes befindet sich ein Naturbad mit beschatteten 
Liegeflächen und großzügigen Umkleidekabinen. Es finden sich kleine 
Kinderbecken, ein großes Becken mit Nichtschwimmerzone und ein 
gastronomischer Bereich. Das Schwimmbecken ist direkt am Rand platziert, 
damit entsteht der Eindruck man würde im Simssee schwimmen. Der 
Überlauf fließt an einer Wand nach unten bis zu einem Teil des öffentlichen 
Bereichs. Die zweite Nutzungsform zeigt sich in Form einer Saunalandschaft 
besonderer Art. Diese befindet sich auf einem Steg entlang des Uferverlaufs. 
Jede Sauna bildet eine Einheit, Dusche, Umkleide und eine wunderbare 
Aussicht auf das  Panorama des Voralpenlandes inklusive zu einem 
besonderen Erlebnis. Es finden sich kleine Kinderbecken, ein großes Becken 
mit Nichtschwimmerzone und einem gastronomischen Bereich.1
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in diesem Sinn beeinhaltet unser Konzept neben einer Hotelanlage auch 
ein Restaurant und einen Wellnessbereich, die beide auch für Tagesgäste 
geöffnet sind. Während das Restaurant die Gäste mit ausgezeichnetem 
Essen verwöhnt, bietet der Wellnessbereich die nötige Entspannung. Die-
ser ensteht im Anschluss an das alte Seebad, auf dem Wasser. Die alten 
Umkleidekabinen behalten ihre Funktion und werden restauriert. Über-
nachtungsmöglichkeiten bieten die bestehenden Hütten im Wald. Diese 
werden mit einem neuen Kern aus Fichtenholz versehen. Desweiteren 
enstehen fünf neue Hütten zwischen Waldgeände und Seeufer. 
Der Name Lieblings soll an das alte Gasthaus Liebl erinnern.

Lieblings
Restaurant Hotel    Seebad
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Außerdem gibt es eine große versunkene Insel für Veranstaltungen, dabei 
steht der Betrachter auf Augenhöhe mit dem Seelevel. Der ehemalige 
Tanzsaal ist als Fischrestaurant 
konzipiert. Da das Fischerhaus erhalten bleibt, bietet dies die Möglichkeit 
das Restaurant mit frisch gefangenem Fisch aus dem See zu versorgen. 
Außerdem gibt es noch zwei Café-Bereiche mit Sitznischen im Erdge-
schoss und im Obergeschoss. Ein geschossübergreifendes Regal dient 
als Verkaufsfläche für regional hergestellte Produkte. Mit diesem Konzept 
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Der Masterstudiengang Innenarchitektur der 

Hochschule Rosenheim beschäftigte sich im 

Wintersemester 2014/2015 mit der Aufgabe, 

wie sich das  Waldgasthaus Liebl am Simssee 

revitalisieren ließe.

Dabei sind 6 sehr unterschiedliche

Nutzungsideen entstanden, mit dem Ziel, den 

Standort mit seiner prominenten Lage am See 

wieder mit Leben zu füllen. 

Im Rahmen einer Ausstellung möchten

wir die Entwurfskonzepte der Gemeinde

von Stephanskirchen öffentlich 

präsentieren.

Um diese Ausstellung realisieren zu können, 

bitten wir Sie um Unterstützung und würden 

uns sehr über Ihre Spende freuen, seien es 

finanzielle oder materielle Hilfen.

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen,

der Masterstudiengang Innenarchitektur
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Projektteam
Han Yu

Madara Steinberga

Das Tea & Yoga Haus ist ein Ort, zu dem die Menschen zum Entspannen 
hingehen. Die Inspiration der Teehaus stammt aus der schlichten asiati-
schen Teekultur wie. z.B. Tatami- Matten, minimalistische Teestube, lern-
barem chinesischen Teeweg. Man kann sich hier nicht nur körperlich und 
geistig durch Tee und Joga unterhalten, sondern auch an kulturellem 
Austausch teilnehmen. Solcher Raum mit warmem Licht und Panorama-
fenstern bietet eine ganze ruhige Atmosphäre. Das Teehaus ist ein guter 
Treffpunkt für alle, die sich von dem stressigen Alltag erholen.
Das Yoga Haus bietet zwei Räume für den Yoga Kurs an. Im Erdgeschoss 
gibt es einen Saal für das traditionelle Yoga mit einem Blick zum Simsee. 
Im ersten Obergeschoss gibt es einen Raum für das Bikram Yoga. Im 
zweiten Obergeschoss liegt der Massageraum. Im Erdgeschoss befinden 
sich der Empfangsbereich und der Wartesaal mit einem Sofa und einer 
Bar mit Obst und Getränken. 
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